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Das QM-Team stellt die Projektidee „Umbau und Öffnung des Verkehrsschulgartens“ für den Baufonds 

für das Programmjahr 2018/2019 vor. Die Jugendverkehrsschule (JVS) am Wörnitzweg ist ein zentraler 

Ort und verfügt zusätzlich über die größte Freifläche (3.785 m²) im Quartier. Im Rahmen einer 

Umgestaltung soll die Priorität weiterhin auf der Verkehrserziehung und dem 

Verkehrssicherheitstraining liegen. Darüber hinaus soll ein Sport- und Freizeitangebot für Kinder und 

Jugendliche mit pädagogischer Begleitung am Nachmittag mit dem Schwerpunkt Motorik- und 

Bewegungsschulung sowie Mobilitätserziehung ermöglicht werden. 

Frau Henrich erklärt, weshalb keine weiteren Ideen für Baufondsprojekte entwickelt werden konnten. 

Das Szenenwechsel wird bereits aus anderen Mitteln umgebaut. Solange unklar ist, was mit dem AOK-

Gebäude passiert, kann die Umgestaltung des Vorplatzes ebenfalls nicht vorgeschlagen werden. Der 

Spielplatz in der Geygerstraße steht auf der Warteliste des BA für eine eventuelle Sanierung. Alle 

anderen Ideen der Vergangenheit sind bereits umgesetzt worden, oder im Bau (Hausmeisterwohnung 

und Schulhof der Eduard-Mörike-Schule, sowie der Umbau des Kirchsaals und des Außengeländes der 

Brüdergemeine zum Kiezzentrum). 

Der Quartiersrat befürwortet einstimmig (13 JA, 0 NEIN) den Vorschlag als Projektidee für den Baufonds 

für das Programmjahr 2018/19 einzureichen. 

 

Maren Berens und Benjamin Riehm werden zu der neuen Sprecherin und Sprecher des Quartiersrates 

gewählt. 

 

Ein weiteres Ranking der Projektfondsideen ist nicht nötig, da die Projekte mit der zur Verfügung 
stehenden Summe durchgeführt werden können. Dies ist möglich, da der QR einige in der letzten Sitzung 
abgewählt hat und einige Module von anderer Seite bereits realisiert werden oder derzeit nicht möglich 
sind. 
 

Die nächste Sitzung findet am 1. März um 18 Uhr statt. Hauptthema wird die Diskussion des Entwurfs 

des Integrierten Handlungs- und Entwicklungskonzeptes (IHEK) 2017 sein. 

 

 


